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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Tiefenlauter II : TSV Untersiemau II 
Samstag, 22.10.2022, 15:00 Uhr

Lungkwitz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Untersiemau II in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) gegen den TTC Tiefenlauter II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag
dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 4. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Buhr / Wolf besiegelten mit einem 3:1 gegen Kobinski /
Lüddicke den ersten Punkt für ihr Team. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ehrlicher / Beygang
war für Braun / Winkler schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Das musste man neidlos anerkennen. Lange dagegenhalten konnten Deffner / Landgraf beim 2:3
gegen Lungkwitz / Hermann. Das Spiel verloren Deffner / Landgraf dennoch im 5. Satz. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Niklas Braun war im Einzel gegen Frank Ehrlicher
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexander Buhr, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Oliver Kobinski verlor. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Eher ungefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Thomas Deffner
derweil gegen Dennis Lüddicke. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Fabian Wolf über die 1:3-Niederlage gegen Frank Lungkwitz hinweggetröstet werden musste.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Einen Erfolg verpasste nachfolgend Thomas Landgraf beim 4:11, 6:11, 11:8, 4:11 gegen Peter
Beygang. In toller Verfassung präsentierte sich Frank Winkler im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Christian Hermann. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Niklas Braun gegen Oliver
Kobinski hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Einen Sieg fuhr dagegen Alexander Buhr beim 11:
8, 11:6, 10:12, 11:5 gegen Frank Ehrlicher ein. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Thomas Deffner eine 1:3-Niederlage gegen Frank Lungkwitz kassierte. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Die siegbringende Taktik fehlte im Anschluss Fabian Wolf
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dennis Lüddicke ab Ballwechsel 1. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Tiefenlauter II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den FC Adler 1919 Weidhausen II am 05.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft
des TSV Untersiemau II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Scherneck am 04.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Tiefenlauter II

Doppel: Buhr / Wolf 1:0, Braun / Winkler 0:1, Deffner / Landgraf 0:1 
Einzel: N. Braun 1:1, A. Buhr 1:1, T. Deffner 1:1, F. Wolf 0:2, T. Landgraf 0:1, F. Winkler 0:1 

 TSV Untersiemau II
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Doppel: Ehrlicher / Beygang 1:0, Kobinski / Lüddicke 0:1, Lungkwitz / Hermann 1:0 
Einzel: O. Kobinski 2:0, F. Ehrlicher 0:2, F. Lungkwitz 2:0, D. Lüddicke 1:1, C. Hermann 1:0, P.
Beygang 1:0


